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St. Sailen Beilage zu nr. 24 der Schweizer îrauenzeitung II. Juni 191!

ÊiHî itäHSii fliesenDe toûerfliicU? otrUDpfl
(Sin gefeßeiter unb wohltätiger SDîenfd) ift ber,

rcelcßer VerbrußqueHeit auf bie $>auer ju cerftopfen
oerfteßt. Viele meinen jroar, biefe Shirt ft beruhe einjtg
unb allein auf ber ©elbftbeljerrfdhung, bie e§ fertig
bringe, fid) über nidjtê Unangenehmes fju ärgern. 5BieI
tut fie ja baju, bie ©elbftbeherrfcßung, baS mu| man
gelten Iaffen. „-ûJîenfd) ärgere bich meßt!" ift ein nieU
zitierter ©prueß, aber überall reicht er boeß nicht auS,
um 2ttißfiimmmtg unb Verger, ja fogar nod) ©cßlim=
ntere§ ju oerhüten, ^hr babt 3- 23. bei ben teuren
Reiten tküße, mit bem öausßaltungögelb auSjuîommert.
(SS îommen unerioartete (Säfte, bie ba§ §au§haltung§î
fonto belaften, unb ein ©eburtStag ift ju feiern, bet
ebenfalls in fühlbarer Vejießung pm ©elbbeutel fleht.
2Belcße ©auSfrauenftirn geigte fid) iticßt bemölft, menu
gerabe in biefen fritifeßen Stag hinein uod) ber Vb=
gefanbte oom ©aSmer! fommt, um bie fRecßnung p
präfentieren. Unb toa§ für eine fftecßnung! SRit
^perjïlopfen mirb bem ^auSoater aitfS SlrbeitSpnmer
geftiegen, um ben nötigen Setrag ,ju hole», ben bie
IpuShaUuugStaffe meßt mehr hergeben tann. ®ie
oerängftigte $rau beteuert, aufS aüerbefte gefpart p
baten. (SS habe feßon oft ©türm abgefegt mit bem

bienftbaren ®eift in ber Stücße, meil fie ben Verbrauch
oon beigem SBaffer aufS Veußerfte unb nadjbrücflicßft
einfeßränfe. 9tun bie IRecßnuug muß bephlt merben,
bie ©auSfrau aber befdjroört bie Shtcßenbeßerrfcßerin
mieber aufS ©inbrtnglicßfte, baS ©eißmacßen oon SB äffer
fo oiel als möglich einpfdjränten, um ärgerliche 2luf=
tritte mit bem £>au§ßetrn p oerhiiten. ®aS feßt
einen SEBortmecßfei unb fcßlteßlicß eine Künbigung ab.

Qu foleßem $aUe hat ein Unbeteiligter leießt prebigen
„Vienfcß ärgere bid) nicht!" ®ie geplagte £>auSfrau
tann tx>oßl thre Stänen trocînen, aber fie meiß ganj
gemiß, baß bei: näd)fte 5ftonat ben gleiten Verger
toieber neu bringen roirb, benn bie fatale Quelle fließt
immer weiter unb mirb pr gegebenen Qtit îoieber
überlaufen. SRuu aber mögen bie geärgerten £>auS=

frauen unb beren Vertreterinnen in ber Shicße fid)
tröffen. ©ie SfcccßntE hat b i e f e VergerqueUe grünbltcß
oerftopft. ©ie hat ein transportables SBafferfcßiff
gefdßaffen, baS mit bemfelben Reiter, roeldjeS bie ©peifen
tod)t, gleichzeitig einen reichlichen Vorrat oon ßeißern
SBaffer liefert, ©teht ein ©etbftfodjer ober eine St'odp

lifte jur Verfügung, roo ba§ oorroeg ftd) ergebenbe
heiße SVaffer aufbemahrt unb büß erhalten merben
fann, fo reicht eS neben bent nötigen 2Ibroafd)rcaffer
reichlich zu einem ©ißbab, zum Éinberbab unb zur

SSinbetmäfdje. ©tefe§ neue Sßafferfcßtff nimmt auf
bem ©aSs ober ^etrolßerb abfolut leinen Saum meg.
@r braucht leine Vebiemuig ; baS burd) ben Jahnen
entnommene büße Söaffer muß nur mieber burd) falteS
erfeßt merben. ©ie ira ^nferat So. 2420 ber heutigen
Summer bargefteUte ßetcßnung ergibt ein beutlicßeS
Vilb ber fo überaus groeefmäßigen ©rgänjung ber
®aS= unb Sßetrolherbe. ©te ©infacßßett bei ber großen
.Qmecfmäßigleit ift gerabep oerblüffenb; bie güeube
ber £>auSfrau unb ber Sh'tcßenbeforgertn erneuert ftd)
mit jebem S^ocßen unb bem redpenben §auSherrn
braueßt man nteßt erft anzuraten, fieß ba§ neue ©erat
anzufeßaffen, um and) feinerfeitS eine îritifdie Verger*
quelle auf bie ©auer zu oerftopfen.

GALACTINA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. 2!91

».

Huts
an den verehrt, fieserkreis.

•+#

UUir bieten unsern verehrt. Abon»

nenten die Uergünstigung, das$ sie

pro 3<*br ein Inserat betreff. Stellen»

anerbieten und Stellengesuche (Raum

zirka 10 Petitzeilen) unentgeltlich ein»

mal in unserem Blatt erscheinen lassen

können. CUird ßbiffre» Inserat ge--

wünsebt, so ist für üebermittlung der

Offerten das nötige Porto beizulegen.

Ijochachtend
21§5 Die Expedition.

Zur gejl. Beachtung. 2040

Bei Adress-Aenderungen ist es
absolut notwendigf der Expedition

neben der neuen auch die
bisherige! alte Adresse anzugeben.

/unge Tochter, Waise, patentierte
Arbeitslehrerin, die nähen, flicken

und bügeln kann, sowie etwas vom
Kochen versteht, sucht passende Stelle,
auch als Stütze der Hausfrau. Familiäre

Behandlung wird verlangt. Lohn
nach Uebereinkunft. Offerten bitte
man unter Chiffre E H 2426 an die
jEocped. d. Frauenzeit, zu adressieren.

diplomierte Lehrerin, die längere
Zeit in einem angesehenen Hause

als Privatlehrerin tätig war, sucht
den Sommer über Stellung zu Kindern.
Gute Referenzen zu Diensten. Offerten
unter Chiffre N Z 2433 an die
Expedition des Blattes.

Tochter, Witwe
2H5] reformiert, religiös gesinnte

wirdgesucht
von Landwirt, Witwer mit schönem,
eigenem Heimwesen, Vermögen, be-
zwecks Bekanntschaft und baldiger
Heirat. Diskretion Ehrensache.
Antwort erbeten unter „Weinfeidon 717"
an Rudolf Mosse, St. Gallen. (Z G 1795)

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u. Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein1
stärkster, natnrwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgohend [1925
Walter Gygax, Fabrikant in Bleienbach.

erfirflnftri

IleiMnis-Sinladttng.

tUir laden hiermit zum Abonnement auf die

^•cr lfl'i1,,r"=%
1879.

<%ülen

—0 ffugan fur bu Urttcrrfftn bet TErauertmefl.
Vin

Q

mit den 0rati$=Bei1agen

„Tur die Weine lUeit", „Hoch- und Dau$hammg$-

$cbule" mit ItlodeDericbten

angelegentlichst ein.

Die Sd)weizer ïrauen»Zeitung steht im 33. Jahr»

gange und ist das erste und älteste îrauenblatt der

Schweiz. Sie zeichnet sich aus durch reichhaltigen,
interessanten, lehrreichen Eesestoff und wird daher als bestes

Blatt für den häuslichen Kreis in der ganzen Schweiz

geschätzt.

Die $d)weizer ïrauen--Zeitung kostet pro Quartal

nur fr. l. 50 und sollte als beste häusliche Eektüre in

keiner Baushaltung mehr fehlen.

Bestellungen werden jederzeit entgegen genommen
und sind dieselben zu richten an die Administration in

St. Ballen.
Bocbacbtungsvoll

2182]

Ucrlag der

Schweizer frauen-Zeitung.

(Schweiz, 700 m ü. Meer, 300 m ü. d. Bodensee).
2434] Klimatischer Luft- und Badekurort in unvergleichlich schöner Lage,
prachtvolles Panorama über den ganzen Bodensee u. die Alpen. Ausgedehnte
Tannenwälder. Schwefel- und alkalische Quellen von hoher Radioaktivität.
Trink- u. Badekuren. Hydro- und Elektrotherapie. Ständiger Kurarzt.
Drahtseilbahn ab Station Rheineck bei Rorschach. Gute Hotels und Pensionen, allen
Ansprüchen genügend. Auskunft und Prospekt mit Preisangaben durch den
(Ue 10,735) Verkehrsverein Walzenhausen.
Sahnstation

Sursee Stahlbad Knutaril Kanton

tarn
mit neuerbauter Dépendance, auf das modernste eingerichtet. t2^49

Schönster Landaufenthalt. Reichhaltige Stahlquelle. Soolbäder,
Douche, Fangobäder, Kohlensäurebäder. Neue sanit. Einrichtungen,
Zentralheizung, elektr. Licht. Ausgezeichnete Heilerfolge bei Nervosität,
Blutarmut, Rheumatismus, Bleichsucht, allgem. Körperschwäche,
Gicht und Frauenkrankheiten. Massage, Milchkuren. Schattige
Parkanlagen u. Spaziergänge. Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte.
Billige Pensionspreise. Telephon. Kurarzt : S. Hüppi. — Eigene AVagen und
Automobil. Prospekte durch Otto Troller-Weingartner.

A+z-,

Eingaben auf Chiffre-Inserate.

Das Bewerbungsschreiben soll in
ein Couvert eingeschlossen werden,
auf welches man nur auf der Rückseite

die Buchstaben und die Zahl der
Chiffre deutlich notiert.

Dieses Couvert ist dann erst in ein
an die Expedition des Blattes
adressiertes zweites Couvert zu stecken,
wobei die Beilegung einer
entsprechenden Franko-Marke nicht vergossen
werden darf, damit die Expedition
das innere Couvert versenden kann.

Eingaben auf Inserate, welche nicht
in der neuesten Blattnummer gelesen
wurden, haben wenig Aussicht auf
Erfolg, da solche meist schon erledigt
sind.

Die Expedition ist nicht befugt,
Adressen von Chiffre-Inseraten
mitzuteilen. [1955

Um diesbezügliche Beachtung
ersucht höflich Dj0 ExpgdiUon

>:>, •:>

Cine Tochter gesetzten Alters, in
G allen Hausarbeifen tüchtig und
durchaus selbständig, auch im Schneidern

bewandert, ist wegen Wieder-
verheiral ung ihres jetzigen Prinzipals
im Fall, eine andere Stelle
anzunehmen, vorzugsweise zu einem
alleinstehenden ältern Herrn oder zu einem
Witwer mit einem Kind, da sie ein
solches gern besorgen würde. Die
Betreffende ist stiller, gewissenhafter
Art, und ist für gediegenen Charakter
alle Gewähr geboten. Gefl. Offerten
unter Chiffre W 2395 befördert die
Expedition.

Y*ochter aus guter Familie gesetztenJ Wesens und guten Charakters
wünscht Stelle zu mutterlosen Kindern
od. sonstigen Vertrauensposten. Beste
Zeugnisse und Referenzen stehen zu
Diensten. Offerlen erbeten an [2402

Frau Schmid-Staub
Kreuzbühlstrasse 6, II, Zürich V.

Töchter-Institut
Hürlimann-Andreazzi Frizzi

Lugano.
2284] Prachtvolle Lage und modernes
Haus. Unter Protektion des tessin.
Erziehungsrates. Den Staatsschulen
gleichgestellt. Prospekt.

Unreines
Blut, Hautausschläge, Rachitis, Skro-

phein, Flechten und Drüsen
verschwinden durch eine Kur mit

GOLLIEZ'
Nusschalensyrup

(Marke: „2 Palmen") ]2212

Bester Ersatz ilir Leberlhran.

In allen Apotheken zu haben in
Flacons à 3.— und 5.50 und in der

Apotheke Golliez in Murten.

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten
liefert schnell und billig

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

5!. 6àn Leûâge W Nr. 24 âer Schweizer Muenzeitung II, Zuni I9l!

Nilk kâiiSlg kikßciide Ame/Wile mkliWst,
Ein gescheiter und wohltätiger Mensch ist der,

welcher Verlustquellen auf die Dauer zu verstopfen
versteht. Viele nieinen zwar, diese Kunst beruhe einzig
und allein auf der Selbstbeherrschung, die es fertig
bringe, sich über nichts Unangenehmes zu ärgern. Viel
tut sie ja dazu, die Selbstbeherrschung, das muß man
gelten lassen. „Mensch ärgere dich nicht!" ist ein
vielzitierter Spruch, aber überall reicht er doch nicht aus,
um Mißstimmung und Aerger, ja sogar noch Schlimmeres

zu verhüten. Ihr habt z. B. bei den teuren
Zeiten Mühe, mit dem Haushaltungsgeld auszukommen.
Es kommen unerwartete Gäste, die das Haushaltungskonto

belasten, und ein Geburlstag ist zu seiern, der
ebenfalls in fühlbarer Beziehung zum Geldbeutel steht.
Welche Hausfrauenstirn zeigte sich nicht bewölkt, wenn
gerade in diesen kritischen Tag hinein noch der
Abgesandte vom Gaswerk kommt, um die Rechnung zu
präsentieren. Und was für eine Rechnung! Mit
Herzklopsen wird dem Hausvater aufs Arbeitszimmer
gestiegen, um den nötigen Betrag zu holen, den die
Haushaltungskasse nicht mehr hergeben kann, Die
verängstigte Frau beteuert, aufs allerbeste gespart zu
hat en. Es habe schon oft Sturm abgesetzt mit dem

dienstbaren Geist in der Küche, weil sie den Verbrauch
von heißem Wasser aufs Aeusterste und nachdrücklichst
einschränke. Nun die Rechnung muß bezahlt werden,
die Hausfrau aber beschwort die Küchenbeherrscherin
wieder aufs Eindringlichste, das Heißmachen von Wasser
so viel als möglich einzuschränken, um ärgerliche
Austritte mit dem Hausherrn zu verhüten. Das setzt
einen Wortwechsel und schließlich eine Kündigung ab.

In solchem Falle hat ein Unbeteiligter leicht predigen
„Mensch ärgere dich nicht!" Die geplagte Hausfrau
kann wohl ihre Tränen trocknen, aber sie weiß ganz
gewiß, daß der nächste Monat den gleichen Aerger
wieder neu bringen wird, denn die fatale Quelle fließt
immer weiter und wird zur gegebenen Zeit wieder
überlaufen. Nun aber mögen die geärgerten
Hausfrauen und deren Vertreterinnen in der Küche sich

trösten. Die Technik hat d i e s e Aergerquelle gründlich
verstopft. See hat ein transportables Wasserschiff
geschaffen, das mit demselben Feuer, welches die Speisen
kocht, gleichzeitig einen reichlichen Vorrat von heißem
Wasser liefert. Steht ein Selbstkocher oder eine Kochkiste

zur Verfügung, wo das vorweg sich ergebende
heiße Wasser ausbewahrt und heiß erhalten werden
kann, so reicht es neben dem nötigen Abwaschwaffer
reichlich zu einem Sitzbad, zum Kinderbad und zur

Kinderwäfche. Dieses neue Wafferschiff nimmt auf
dem Gas- oder Petrolherd absolut keinen Raum weg.
Er braucht keine Bedienung; das durch den Hahnen
entnommene heiße Wasser muß nur wieder durch kaltes
ersetzt werden, Die im Inserat No, 2420 der heutigen
Nummer dargestellte Zeichnung ergibt ein deutliches
Bild der so überaus zweckmäßigen Ergänzung der
Gas- und Petrolherde. Die Einfachkeit bei der großen
Zweckmäßigkeit ist geradezu verblüffend; die Freude
der Hausfrau und der Küchenbesorgerin erneuert sich

mit jedem Kochen und dem rechnenden Hausherrn
braucht man nicht erst anzuraten, sich das neue Gerät
anzuschaffen, um auch seinerseits eine kritische Aergerquelle

auf die Dauer zu verstopfen.

Alpsn-l^ileb-sülsb!

Veste kinder-hiahrunK.
vis Luchse ssr. 1.3V. 2-°-

Avis
su àeu veràrl. Lllerkrà

Air bieten unsern verehr!.

Abonnenten à Vergünstigung, dass sie

pro jZabr ein Inserat betreff. Ztelien-

anerbieten und 5te!iengesuche (ffaum
zirka !O Petitzeilen) unentgeltlich einmal

in unserem Matt erscheinen lassen

können, Aird Lbiffre-Inserat
gewünscht, so ist für Oebermittlung der

Offerten das nötige Porto beizulegen,

hochachtend
2185 vie kxpeamon.

à gejl. Jesetitung. 2040

Lei Adrsss-Asndsrun^en ist es
sksolui noî«enk>ìg, der Expedition

neben cksr neuen suek «lîe
kiskeeîge, slîe Adresse anzugehen.

JANAS loost/su, ffsti«e, /)cste/st/'eu/e^ A/stest«iestueu/st, à nösten, /stcsten
n/ist üü//e/n stonn, «ouste e/zno« vom
/toasten neu«/est/, «oe/st /)o««enste5/este,
ouest a/« D/n/re steu Daus/uon, staust-
ststue Destonst/onA ustust neu/onA/. Dostn
naest Dedeue/'n/cun//. v//eu/en bst/e
mou on/eu (sto//ue F st au st/e
Dw//est, st. st>aueu?est. ru ostuess/euen.

^>i'/sto/n/e/ste 4ostusu/st, st/e /öngeue
Xest lu e/ste/n uugwsesteueu Danse

a/« p/stnoste/îueu/st st/stst roue, «ne/st
steu Doninieu üben.b'/estonA ru A/ststeun.
Dn/e De/euenren ru D/en«/en. D//eu/en
on/eu st/st/ste /V ^ 24S5 ou st/e à-
//estst/'on stes D/o//e«.

2445j ee/o/uu/e/st. ee/chlo« ye«/u/ste

non Do/istiNi'u/, Isst/ineu u?// «c/idne/n,
e/Aenen? Destn/nesen, ffeuniôAen. be-
Tluecst« Deka/în/sc/io// uust üo/st/Aeu
De/uo/, D/sKue/i'on Dstuensoeste, An/-
mou/ e/ste/en un/e/- „t^s/à/stsn ///"
a/- st/zstost /l?oLss. 5,. vs/à iî! 6 lîS-i)

Lerner-
L!U llsmàso, I,ointüohsrn

ki880Nbö?!Ügvn, Land-, lisch- n. knobsu-
tüohorn, Servietten, lasohontüohorn
loig- oder Lrottüeberu nnà Nvrner-

Saldlein
stiirkstor, nnturrvellener ZîAeiàvr-
«tvtk, kür Uännvr und Knaben, in
8odön8tsr, rsiod8tsr Ansvealrl demn8tsrt
krivntsn umtobend s1925

ii'dta thgiN, /'lllindWt in A«>«ili>llcd.

SkMiiài

MsMMààlàg.

Air laden hiermit zum Abonnement auf die

st""
IDS.

Galle»

- I?rggn sur dir ünstrrlhn der Irsuenwell

mit den Sratiz-Keilagen

„M Me Weine Äeit", .»Hoch- unâ hau>haitung5-

schule" mit Moaevericdten

angelegentlichst ein.

Oie schweizer 5rauen-6eitung stebt im ZZ.

Jahrgange und ist das erste und älteste 5rauenblatt der

Schweiz. Sie zeichnet sich aus durch reichhaltigen,
interessanten, lehrreichen Lesestoff und wird daher als bestes

Matt für den häuslichen ffreis in der ganzen Schweiz

geschätzt.

Oie Schweizer 5rauen-6eitung kostet pro (Zuartal

nur 7r. >. 50 und sollte als beste häusliche Lektüre in

keiner Haushaltung mehr fehlen.

öestellungen werden jederzeit entgegen genommen
und sind dieselben zu richten an die Administration in

St. Lallen.
hochachtungsvoll

2182j

Verlag aer

5chMei2ek srauen-Zeitung.

(Zàvvei?, 700 m ü. Mer, 300 m ü. ä. Zcànses).
2434j XIiraatÌ8eIi6r Vnkk- und vadsstnrorb in unverAlsieblieb 3edönsr VaAS,
praedbvollas vanorarna über den ^an^en Voden8ss u. dis AIpsn. AusAsdeduts
Rannsnrvâldsr. Lodwsksl- und alstali3obs Quellen von bodsr v-adioasttivitäk.
Irinst- n. Ladsstursn. v^dro- und visstìrobderapie, Skändi^sr Xnraà vratst-
8sildnbn ab Station kîkoinvvk bei Kor8obaà Outs Lotà und Pensionen, allen
Ansprüchen Aenü^end. Ausstnnkt und Prospekt nstt, preisanKabsn dureb den
(I s 10 735) Verl^vbrKvvreîi» »»«««.

Sàststion
8urzee Ztaillilsck jlnàil lisnion

àern
wit llkilkrbailtkk vkpkiiäaiiek, auk às woclsriistk ewKrledtöt. 12349

HelköiRstvi' psichhalkiZ's Ltahlcpuslls. Loolbäder,
voucbe, pan^odäder, koblensäursbädsr. àus sanit. pinriobtun^sn, Zentral-
bànnA, elektr. violât. Ausgezeichnete Lsilsrkolge dsi itlenvosîîsî, Sîui»
snmui, kbeumsìîsmus, kleîvksuokì, sligem. Köi'pensObvväeke,
Kivbi und ^i'suenknsnbkeiten. IKssssge, MUvkkunen. Schattige
Parkanlagen u. Spaiîisrgângs. lstake pannsn^äldsr. Schöne Aussichtspunkts,
öilligs Pensionspreise. Telephon. Xnrar^t: 8. llüppi. — vigens IVagen und
Automodii. Prospekts durch Otto L'r«»tllvi'.'W«i^K»i'àvi'.

tingsbeii siil lîliàliize/à.
stio« ^e/uerüunASsest/'e/sten «ost /st

e/st Loove/st e/stgesest/o««e// /neusten,
00/ u/e/cste« /non Nk/e au/ steu stöcst-
se/Ie st/'e Aueststoben onst stie Xosti steu

Ost/Ar-e stenst/est nosteust
v/'e«e« Loove/st /'«t stonn eu«i /st e/'n

an st/e à//est/st'on ste« Dst/ste« ostue«-
«/euke« ^n/e/ste« Douve/st ^n «iecsten,
/node/ st/e DesteAnnA e/'neu en/«/?ue-
estensten ststonsto-Akouste n/ststl
/neusten stau/, sto/nst st/e à/iest/st'o//
sta« /'nneue ist//neu/ veusensten stonn.

D/'nAoöen ou//n«euo/e, /nestste
/st steu nsvss/s/7 D/oZ/nn/nmeu Ae/e«en
/nnusten, staöen /nen/A Anss/est/ 00/
Du/o/A, sto «o/cste me/'«/ «cston eu/est/A/
«/'nst.

D/e Dwpest/'//'on /'«/ n/'est/ üe/'nA/,
Astuessen von (ststFue-/n«euo/en /nst-
cu/esten. s/9ö6

Dm st/6«de^nA//'este Deoestst/NA eu-
«uest/ sto/l/ch A/g 5x/?sân.

ê
^/ne loostks/' yeseà/e// A//eu«, /'n

v asten Do//«o/stestên ///e/îl/A //nst
st//ucstol/« «estbs/änst/A^ /m ^estne/-
steun üe/nonsteu/, /'«/ /negen 11/esteu-
neuüe/'ua/ //NA /st/ e« /eA/yen D/'/stc//)o/«
//n Da//, e/ste onsteue 57este a/wu-
nestn/en, vou^//A«/ne/'«e ^n e/ste/n o//e/'n-
«/estensten ö//eun Deu/'n osteu 2// e/ne/n
KV///neu n/st e/ste/n A/'nst, sto «/'e e/st
«o/este« geu// üesouAen /nnuste. D/'e De-
/ue//enste /«/ «/st/e/', Ae/n/s«e//sto/'/eu
Au/, //nst /«/ /nu Aest/eA6nen Istouo/steu
o//e <?e/nästu g-eüo/en. De//. VFeu/en
/////eu Lst/'/// e ste/öusteu/ st/e
Dw/)est/'//on.

^oost/su <///« c/u/eu Domst/e A6«eD/en
«/ sVesen« //nst A/sten Dstouostste/«
/nn//«cst/ 5/e//e /nn//e/üo«en A/stste/n
ost. sonsZ/yen Veu/uttllen«/)o«/en. De«/e
^e//An/««e ////st De/e/'enTe// «/esten 20
D/en«/e//. v//eu/en eude/en o/i sA02

fuan 5ost/n/st-5/3ll/?
Auell2stnst/«/uo««e 6, //, ^stu/stb K.

löckter-Institut
iiiirliitisiiii-iiiiltrLsui fritti
2284s prachtvolle Vage und modernes
Haus. Unter Protektion des tsssin.
kr^ishungsratss. vsn Staatssekulsn
gleichgestellt. Prospekt.

i^nl-eines
klut, liautaussoßlägo, ktaohitis, 8kro-

pßoln, Ileobten unä tirüson
vsrsehvdndsn durch eins Ilur mit

biussehalensxrup
(ölarks: „2 Palmen")

Sezier hzsl/ U ledMiirsn.
In allen Apotheken 2u hadsn in pla-
cons à 3.— und 5.50 und in der

Apotheke (Zolliex in ZAurten.

Visit', KlÄuIstioiis- untj Völ'iadun^itSl'töll
iisksrt schnell und dillig

Suvbclruvkerei Merkur in 8t. Kalten.



Schweizer Ptauen*Zei tung '— Blätter für den häuslichen Kreis

t?om BticÇerma^Ri
ilertuffifäf unb frjieljuttg. SSon SOtebijinalrat Dr. @.

©ngelfjorn in ©öppittg'en. ißrei§ SDR. 1.20, Sßerlag
ncm gerbinartö ©nfe, (Stuttgart,

(Die „Aerno[ität" tft ein @d)lagtüort geworben,
ba§ einem jeben Kinö geläufig ift. Sie mad)en ja in
ber §äu§ltd)!eit bie @rfal)rimg, bajj be§ Aaterë um
bef)errfd)te§ unb ber Shutter ungteid)e§ 28efen mit
„Dleroofität" entfd)utbigt wirb, unb fie, bie Kleinen
fetber werben bem Serrer obne febe ^urücfGattung
al§ „Aertwfe" jugefüljrt in ber Meinung, bajä fie al§
fenfible Sßefen in ihrer Art unb in iljren Seiftungen
nicî)t mit bem gemölfntidjen SRajj genteffen werben
bürfen. An biefetn ©djlagwort laffett e§ fid) nun niete
©Itern genügen, ofjne über biefen .guftanb bie nötige
(Belehrung ju fudjen unb baritber nadjjubenîen, ob e§

nid)t möglid) märe, biefer Iranftiaften ©rfdjemung

ila Stmtfilitflt ßlootalur. Ä«.
Unentbehrlich für Anfänger unb alle bie teid)t nom

statte lefen motten. [2376
Aerfauf, bie @dfad)tet §u $r. L — 1-75

franîo, bei £>errn *g§itipp Çofttt, Les Grattes s.

Rochefort, bei SHeudjatel, ober bei ber ©jpebition ber
©djwetjer grauenjeitung.

entgegenzuarbeiten, menigften« bei ben Kinbern auf
bem Sßege ber ©rjtetjung. (Dem Sertangen nad) 23e=

tetjrung in mögtid)ft einfacher aber um fo einbringe
tieferer SBeife entgegenjuïommen, ift ber 3îûec^ *>er

nortiegenben ©dfrift unb ma§ er angefirebt, baë ift
bem Autor and) beften§ gelungen. (Den näd) Setefirung
fud",enben ©Iteru unb Gsr^ieljern wirb ein t(are§ SSilb

geboten non bem, ma§ nert)ütet tnerben fann, roa§
bereits ©efal)rbroi)enbe§ heftest unb ma§ gebeffert
merben fott. Keine benfenbe Sautter ober ©rjtefjerm
fottte fid) bie ©elegenljett entgegen taffen, in biefer
mid)tigen SJÎaterie ïompetente Selecting 51t boten im
mobtoerftanbenen ^ntereffe ber jungen ©eneration.

2435] ©in Sööuttber ift fcrtlb, wenn eS nod) ein
midjtigtS StabruugSmittet gibt, ba§ nid)t im greife
auffdjlägt. ffteifd), 3Jîttd), Srot u. f. m. bitben in ge=

miffen ©egeuben für grope Familien fd)on erhebliche
Soften. Um roieniet mebr ift e§ $u begrüben, bap SJtaggiS
©uppen unb SftaggiS SSouiHonarttïel immer nod) bie
alten befdjeibenen greife haben! ©erabe bie arbeitenben
Klaffen fottten non biefen billigen unb gefunbeu SottS-
nabrungSmittetn ben größten ©ebraud) machen. Aller*
bingS non Aad)al)muugen unb unerprobten 9Jtarfen
laffe man tieber bie §anb meg! 28a§ ber, Stamen
„SJtaggi" unb bie gabrtfmarfe „Kreuzern" trägt,
fann obne atteS Sebertfen empfohlen merben.

feilte unb bie ^rau. Ausgewählte Sefenntniffe unb
^Betrachtungen beS (Did)ter§ sufammengefügt non
Kart Slant ((ßanbora, erfter (Banb). ©itgert Ütentfd)
Serlag 3hünd)en. (]3rei§ fart. 3Jît 2.B0, gebunben
3hf. 3.50.

Sieüeid)t erfd)öpft eS bod) nid)t ganj bie ©ad)*
läge, menn mir immer mieber ^einrid) fpeine bie

ftäljigfeit, im SBeibe etmaS £)öt)ere§ ju erbtiefen,
fd)ted)tbin abfpreeben unb in fetner ®id)tung bei aller
^ormfebönbeit neben ber Serl)errltd)ung non allerlei
Zweifelhaften Abenteuern nur ba§ ftänbige hofieren
mitlängft nerfdjmerjten @nttäufd)ungen bewerfen motten.

Sielletcbt läßt fid) über ber aufdjeinenben Qerriffenbeit
biefeS SebenS unb g-üblenS bod) nod) eine höhere
Söelt aufrichten, bie ihren nerftarenben ©d)immer aud)
über bie allzu tiefen ©chatten wirft, bie £>eine§ Stlb
im ©ebäd)tnt§ nieler 37tenfd)en nod) anhaften. ®ie§
ift — ohne etwas: ju nerbergen ober ju befdjönigen
— tn biefetn Sttdje nerfud)t morbeu.

Baldige Blutreinigung recht betlfam.
3)a§ hefte SlutreinigitngS= unb Abführmittet ift ^h"en
in Anotbefer SUd)arb SranbtS @d)meizerpillen geboten.
probieren @ie fo!d)e unnerzüglid) ©rhätttid) in bett Apo=
thefen zu f}r. 1.25 bie ©chachtel mit bem „SSeipen Kreuz
im roten gelbe" unb Uuterfd)rift „fRchb. Sranbt". [2119

Eine Perle der Alpenwelt
1300 Meter über Meer, 2 Stunden ob Brunnen am

Vierwaldstättersee. Kurhaus mit 215 Betten

Erstklassige Familienpension 7—10 Fr.

J{ochalpiner

JLufti^urort

allerersten Ranges*
[2141

- •»*» -

Terrain-, Diät-, Wasserkuren.

Luft- und Sonnenbäder.

Ständiger Arzt im Hause.

Klimatischer Höhen-Kurort Ranges
Vielbesuchter Kurort und Uebergangsstation nach und von dem Engadin.

Mittlere Höhenstufe zwischen Ragaz mit 519 m ii. M. Churwalden 1270 und
dem Oberengadin 1800 m ü. M. Bäder, Douchen, Massage. Elektr. Licht.
Ozonreichste Wald- und Gebirgsluft. Waldspaziergänge in unmittelbarer
Nähe des Hotels. Sehr geeignet für Frühlings- und Herbstkuren. Telegraph.
Telephon. — Täglich achtmalige Postverbindung mit Chur und Tiefenkastel.

Hotels und Pensionen:
Krone-Kurhaus 100 Betten. Post 45 Betten. Lindenhof 35 Betten.
Mettier 65 Betten. Rothorn 25 Betten. Weiss Kreuz 25 Betten.
2370] Kurarzt: Dr. med. N. Markoff.

Prospekt gratis durch das Verkehrsbureau Churwalden, das auch

Saison nom juai ms (wooer. über Privatwohnungen und Kurverhältnisse im Allgemeinen Auskunft erteilt.

127"O m ü. M.
Graubünden (Schweiz).

Bahnstation Chur 1 resp. 2 Std.

Bahnstat. Tiefenkastel 2 resp. 21/2 Stil

/Tfs Sohn einer der ältesten
Jm Abonnentinnen der Schweizer

Frauenzeitung wünsche ich
mir die Lebensgefährtin aus
dem schätzbaren Leserkreise
dieses Blattes zu gewinnen. Ich
bin 25 Jahre alt, ruhigen,
soliden Wesens, stets bestrebt,
die Taxierung als „guter
Charakter" zu verdienen. Von Beruf

Koch, übernehme ich diesen
Herbst ein eigenes Geschäft
(Gastwirtschaft). Ich reflektiere
auf eine Tochter von 20—28
Jahren aus gesunder und
achtbarer Familie, die an
meinem Geschäft Freude hätte
u. vermöge ihrer persönlichen
Eigenschaften und Bildung
befähigt wäre, einem solchen
vorzustehen. Etwelche Kenntnisse
der französischen Sprache sind
erwünscht. Bie zu einem glücklichen

Familienleben unerläss-
lichen weihlichen Tugenden
werden vorausgesetzt. Töchter,
welchesich nach einem eigenen,
trauten Heim sehnen, mögen
es mir vertrauensvoll zu wissen
tun, oder dies durch Verwandte
tun lassen. Offerten von
berufsmässigen Vermittlern
finden keine Berücksichtigung.
Strengste Diskretion. Briete unt.
der Bezeichnung „Narzisse"
befördert die Expedition. [2400

riakobsbad
1 .Tnni 1011 T7nn1

Bad-, Molken-
und Kuranstalt i -r».

1. Juni 1911. Eröffnung. 1. Juni 1911.

Telephon. Station der Appenzellerbahn. 876 m Ii. M.

Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren

und zwar in allen B'ällen, in denen eisenhaltige Mineralien
indiziert sind. — Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt,
besonders für hartnäckige, chron. Rheumatismen aller Art, Aeusserst
milde Lage, frische, reine Alpenluft. Molken, Kuh- und Ziegenmilch
aus eigener Alp. Dampf- und Douchebäder, Soolbäder und andere
chemische Zusätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne
Ausflüge und Gebirgstoureu. Kurarzt: Dr. Hildebrand in Appenzell.

Sorgfalt. Bedienung, gute Küche, frisch renov. Zimmer mit elektr.
Beleuchtung. Pensionspreis Fr. 5.— bis 5.50, Vier Mahlzeiten, alles
inbegriffen. Prospekt wird franko zugesandt. Es empfiehlt sich auch
Touristen und Passanten bestens 2394 Joh. Elser-Sager.

Buochs
Vierwaldstättersee. Hotel Krone.
Ruhige, kühle Lage, föhnfrei, abwechslungsreiches
Exkursionsgebiet. Zentralheizung, elektr. Licht.
Schattige Anlagen. Pension von Fr. 5.50 bis 7.—.
Prospekte» (üc 10506) [2396] Ls. Od§rmatt-Bürgi, Propr.

bei Teufen
- — : (Kanton Appenzell)

2430] Angenehmer und gesunder Aufenthalt. Sonnige geschützte Lage, reine
stärkende Alpenluft. Tannenwald. Prachtvolle Aussicht auf die Säntiskette
und Bodensee. Ermüdeten, Nervösen, Blutarmen, Rekonvaleszenten u. s. w.
ärztlich bestens empfohlen, Tuberkulose ausgenommen. Pension mit Zimmer
5—61/z Fr. Evangel. Gottesdienst im Hause. Ausführliche Prospekte.
(H 2337 G) A. Ruppaner.

BAD SONDER

Ueberall zu haben. |236i
Vertretung u. Lager für ilie Schweiz : Willy Reichelt. Zürich

Hämorrhoiden
Magenleiden!
Hautausschläge!

Kostenlos toile ich auf Wunsch
jedem welcher an Magen-, Ver-
dauiings- und Stuhlbeschwerden,
Blutstockungen, sowie an
Hämorrhoiden, Flechten, offenen Beinen,
Entzündungen etc. leidet, mit. wie
zahlreiche Patienten, die oft jahrelang

mit solchen Leiden behaftet
waren, von diesen lästigen liebeln
schnell u. dauernd bi freit wurden.
Hunderte Dank- und
Anerkennungsschreiben liegin vor.
Ii ran keusch wester Iii ara

Wiesbaden, Waikmühlstiasso 26.

A'v.'PL V'-VL- AfI -

echte Balsamtropfen
nach Klosterrezept, per Dutzend
Flaschen Fr. 2.60 franko
Nachnahme von [2250
St.Fridolin-Apotheke Näfels, Markt 12.

Wiederverkäufer Vorzugspreise.

Adler-Nähmaschinen.
Generalvertretung :

Güttinger & Cie.
Speisertor 2249 St. Gallen.

Reeses
ackuiintier

maoht Kuchen

grösser
lockerer

verdaulicher
Prakt. Gratia-Rezepte

Frohe-Fxem p iare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

-Zcbtveîser^rânen-^eìtung — VlAtter kà àn dâuslicken Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Nervosität und Erziehung. Von Medizinalrat Or. E.

Engelhorn in Göppingen, Preis Mr. 1.20. Verlag
von Ferdinand Enke, Stuttgart.

Die „Nervosität" ist ein Schlagwort geworden,
das einem jeden Kind geläufig ist. Sie machen ja in
der Häuslichkeit die Erfahrung, daß des Vaters
unbeherrschtes und der Mutter ungleiches Wesen mit
„Nervosität" entschuldigt wird, und sie, die Kleinen
selber werden dem Lehrer ohne jede Zurückhaltung
als „Nervöse" zugeführt in der Meinung, daß sie als
sensible Wesen in ihrer Art und in ihren Leistungen
nicht mit dem gewöhnlichen Maß gemessen werden
dürfen. An diesem Schlagwort lassen es sich nun viele
Eltern genügen, ohne über diesen Zustand die nötige
Belehrung zu suchen und darüber nachzudenken, ob es

nicht möglich wäre, dieser krankhaften Erscheinung

W. SemMe WniMr.
Unentbehrlich für Anfänger und alle die leicht vom

Blatte lesen wollen. (2376
Verkauf, die Schachtel zu Fr. 1.— und Fr. 1.75

franko, bei Herrn Nhikipp ßokin, Des Erattes s.

Boobskort, bei Neuchatel, oder bei der Expedition der
Schweizer Frauenzeitung.

entgegenzuarbeiten, wenigstens bei den Kindern auf
dem Wege der Erziehung. Dem Verlangen nach
Belehrung in möglichst einfacher aber um so eindringlicherer

Weise entgegenzukommen, ist der Zweck der
vorliegenden Schrift und was er angestrebt, das ist
dem Autor auch bestens gelungen. Den nach Belehrung
suchenden Eltern und Erziehern wird ein klares Bild
geboten von dem, was verhütet werden kann, was
bereits Gefahrdrohendes besteht und was gebessert
werden soll. Keine denkende Mutter oder Erzieherin
sollte sich die Gelegenheit entgehen lassen, in dieser
wichtigen Materie kompetente Belehrung zu holen im
wohlverstandenen Interesse der jungen Generation.

Ein Wunder ist es bald, wenn es noch ein
wichtiges Nahrungsmittel gibt, das nicht im Preise
aufschlägt. Fleisch, Milch, Brot u. s. w. bilden in
gewissen Gegenden für große Familien schon erhebliche
Posten. Um wieviel mehr ist es zu begrüßen, daß Maggis
Suppen und Maggis Bouillonartikel immer noch die
alten bescheidenen Preise haben! Gerade die arbeitenden
Klassen sollten von diesen billigen und gesunden Volks-
nahrungsmitteln den größten Gebrauch machen. Allerdings

von Nachahmungen und unerprobten Marken
lasse man lieber die Hand weg! Was den Namen
„Maggi" und die Fabrikmarke „Kreuzstern" trägt,
kann ohne alles Bedenken empfohlen werden.

Keine und die Krau. Ausgewählte Bekenntnisse und
Betrachtungen des Dichters zusammengefügt von
Karl Blank. (Pandora, erster Band). Eugen Rentsch
Verlag München. Preis kart. Mk. 2.50, gebunden
Mk- 3.50.

Vielleicht erschöpft es doch nicht ganz die Sachlage,

wenn wir immer wieder Heinrich Heine die

Fähigkeit, im Weibe etwas Höheres zu erblicken,
schlechthin absprechen und in seiner Dichtung bei aller
Formschönheit neben der Verherrlichung von allerlei
zweifelhasten Abenteuern nur das ständige Posieren
mitlängst verschmerzten Enttäuschungen bemerken wollen.
Vielleicht läßt sich über der anscheinenden Zerrissenheit
dieses Lebens und Fühlens doch noch eine höhere
Welt aufrichten, die ihren verklärenden Schimmer auch

über die allzu tiefen Schatten wirft, die Heines Bild
im Gedächtnis vieler Menschen noch anhaften. Dies
ist — ohne etwas zu verbergen oder zu beschönigen

— in diesem Buche versucht worden.

vaiaige vlutteinigung
Das beste Blutreinigungs- und Abführmittel ist Ihnen
in Avotheker Richard Brandts Schweizerpillen geboten.
Probieren Sie solche unverzüglich Erhältlich in den
Apotheken zu Fr. 1.25 die Schachtel mit dem „Weißen Kreuz
im roten Felde" und Unterschrift „Rchd. Brandt". (2119

Line I'ei ld à ZiMivvâ
1300 Nster über Near, 2 Stunden ob Brunnen am

Viervvaldstättersee. Xnrbans init 215 Betten

Tesiklessige l^srniiienpension 7 UV

(2141

lei'i'à-, Màt-,

Luit- uud Lonneàià'.

ZtimàiAei- Fr/t im Bause.

Klimalisàr langes
Vielbesnobter Xnrort unà BebvrAanAsstation naeb und von dem Bng-aclin.

Nittlere Böbsnstuke ntvisebsn BaAgx rnit 519 rn 11. N. Vburvvalden 1270 unà
dem ObersnAaclin 1300 in ü. N. Lâàor, Bvuoben, Nassaus. Blsktr. Liebt.
Oxonreiebsts N^ald- nnck VebirAslukt. WaläsxaNorAänAo in unmittelbarer
Bäbe äes Botels. Lebr AseiAnst kür vrüblinAs- und Bsrbstkuren. veleg-raxb.
volspbon. — Dablieb aebtmaliAS vostvsrbindunA mit Lbur unà viekenkasteb

Hkoîolî-s rrixì :
Xrcmo-Xurbaus 100 Letten. ?ost 45 Betten. Linàbok 35 Betten.
Mettior 65 Betten. Botdorn 25 Letten. Nkeiss Xrsus 25 Letten
2370s Xurariît: Dr. meà. R. Markoik.

à» â, vrosxekt gratis dureb das VenkekeskueeAu Lkue»»eltlen, das aueb

VOlîì MÂî über vrivatv/obnunAsn unà Xurverbältnisse im àlASmeinen Auskunft erteilt.

12D(D rra kü. lVI.

Ki'sukünrßeiH (8(àà).
Kalin8tlltion Lliup 1 >-l!8p. 8 8tli.

Katin8iai. Iiefen!«a8te! 8 resp. 8V2 8tl!

/x/s So/k» smsr c/sr ä//ss/snà SoSivs/.
^sr frallö/?^ö//ll/iA t/l/tksc/ks /n/k

m/r c//s /ôbsnsss/â/kà ans
cksm sn/kà/ks/'s/k Issor/crs/ss
ck/ssss S/ak/ss Asà/ksn. /e/k
S/n cka/krs a//, rsS/Ass, so-
//cksn ll^SLSNL, s/s/s /kSL/rs/k/,

à /SX/srvtkF s/s „Atk/sr e/kg.

rsàr" /srt/àstk. /on So-
nn//koc/k, öüo/'ns/kNks /o/k ck/ossn
//sr/k«/ o/n o/Asnoo Lsso/kä//
/llost^/r/sn/kn/t). /n/k ro//o/k//sro
an/ o/no 7oo/»/or /o/» SS—SS
cksSnon sno ASSNNl/SN NNl/

so/k/ßaror fsm///s, c//o an
momsm ösoo^ä// frsvt/s /kâ//s
0. /srmö'AS /^rsr />srsön//e/ksn
t/FSNNo/kS/kSN NN</ S//t/NNA />s.

/s'/k/A/ l/srs, o/non» 50/n/k0N /or.
^NL/oston. àtvs/060 /sonn/nào
t/or /rsn^ön/nn/kon S/krsn^s o/nck
or//n'noc/k/. 0/s ^n o/nom A/ön/o
//o/kon ^sni///on/oàon nnsr/à-
//o/kSN //o/Zk/tN/kSN 7NA0Nt/S»
kvorc/on /orsnLAsoo/^/. 7öc/k/sr,
ivo/o/ksn/o/k no n/k s/nsnk o/ASNSN,
/rsn/on //o/m no/»non, NkZASN

SS m/r /srkronons/o// ^n »v/sssn
ton, oc/or ào àrn/k /srivonà
/nn /sonsn. 0//or/on /on do-
rn/smsos/Aon /srm/tt/orn //n-
c/on /rs/ns Ssrnà/nà//AnnA.
5/ronso/s S/s/tro/Zon. Sr/s/o nn/.
t/or ôs^s/n/knnnA,,/Vsrà5S"/?o.
/örc/sr/ ck/o tx/?ock///on. (3100

1 .Iiirri 1 lstl 1 llDx/vi

Zà Men-
unli Mrsn5tm > ^

1. ài 1911. Drôkàìins. 1- ài 1911.

lelöplicm. Station äer ^ppenxellerballn. 876 m ü. IV!.

kVasser stark sisenbalti^, eignet sieb àaber vorNl^llob i?u Irlnk-
knren unà scvar in allen Ballen, in clenen sisenbalti^s Ninsralisn
inài^iert sinà. — vis Lääer sinà ànreb viele Brt'alirunasn bsrübmt,
bssonàsrs kür kartnäekig-e, àon. Bdouinatismon aller àt. àusssrst
mllàe LaKS, krlsebs, reine ^lpenlut't. Molken, Buk- unä ISis^enmiled
ans eigener ^lp. vawpk- unä vonolrebaäsr, Soolbääsr unà anäorv
odemisodo Susätsw. Lodatti^o Bromenaäen, ?anneniväläer, sollöne às-
llü^e unà Bsbirxsìouron Nurar^t: Br. Bilàsbranà in ^.ppenxsll

Sor^kält. BeàienunA, Ante Büolrs, kriseb renov. Zimmer mit elsktr.
BelsuebtunA. Bensionspreis Br. 5.— bis 5.50. Vier Nabl/.siten, alles
inbeArltksn. Brospekt vvirà kranko ^nAesanàt. vs emptisblt sieb aueb
Vonristen unà Bassanten bestens 2394 ^>r»k. Llsen-Ssgen.

kiioeliz
VmMlWM. »siel liesse.
Bubi^s, küble VaAS, köbnkrei, ab^veebslunAsreiebes
BxkurslonsAsbist. ZentralbelxunA, elektr. Liebt.
Lebatti^s ^.nlaASN. Bsnsion von Br. 5.50 bis 7.—.

Brospelà l»M) sZMj l-8. Vàtzrmatt-Liirgî, Bropr.

KSÎ
— — (Xanton ^ppsn^ell)

2430j XnASnebmer unà Assunàsr ^nkentbalt. SonniAS Aesebütxte LaAs, reine
stärkende Xlpsnlnkt. vannenvvalà. Braebtvolle àssiebt auk die Läntiskstts
und Lodensss. Brmüdeten, Bsrvösen, Blutarmen, B.skol>valesxenten u. s. >v.
är^tliob bestens smxkoblen, vuberkulose ausAenommen. Vension mit Zimmer
5—6Zs vr. VvauAöl. Vottssdienst im Bauss. ^uskübrliebs vrospskte.
(B 2337 V) à.

RleNevall xn kiaNei».
Vedrduiig u. lAijkt für à 8iàll: Wi!>> lkîàll. /üdel!

Hâmorrkoîâen?
NäZfen!e!üen! ^HButausscklä^e!

Z».v!>>ten1<>« toüe icü> aut VVu»k> ü
Vli-m vvlObc^i' an IVIagon-, Vor-
clauungs- unci Ztublbssebvechon,
Lluistookurmsn, t-o>vig au Uämor-
rboicien, bleckten, ottsnen koinon,
Lnt^ünciungsn oto. loiüot, mit. nie
-ûMll-àds Ustieutìui, clio ott iadro-
liìu^ rnit iZvIobon i^i'lvn bvti-rktvt
^vsron, von cii^son iUkt^on ItvNoln
svbnsU u. UauoriM v> troit vvurüsn.
Unnilizrto Dsnìr- nnü ^Vlmrkon-
nnnA88oürkidon iinAi n vor-
liittnNensiell>ìIn>a

IViLLbaUen, IV^UirnülUstii^so Ä.

ci) .v--l -

ecbte kalsamtropsen
naeb Xlostsrrsxspt, per viàend
Blasebsn ll^e. Ä. kranko Xaeb-
nabms von s2250
8t.Lpic!olin-Apoi!iel<6 kàià, Isilkliki

IVisdsrvsrkäuker Vor^nAspreise.

/ìrllee.DIëkmssekînen.
VensralvertrstunA:
Lüiiingen K Lie.

Sgàrtor 8t. Kailen.

Keesv»

MviMer
maobt Buebsu

gevssee
loskenee

veeilsuliOlHei'
k?/-Zt/z-/?s/sp/s

» «» t» e Zblx e >1» ple<ìtu ,,3oìiv«Ì2. Urauon-^mtuns" worüi n snk
Verisngvn ^ernv gratis n. kranko suuosimat.
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(Neues, ungemein

Luftkurort Menzberg
Kaiiîon Luzerii (Station Menznau der Huttwil-Wolhusen-Bahn) - 1010 Meter über Meer

ist eröffnet. IK
Prachtvolle Fernsicht; schöne Spaziergänge ia ans Kurhaus stehende

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda.
Deutsche Kegelbahn. Telegraph u. Telephon. Vom 1. Juni an bis SO. Sept.
zweimalige Fahrposlverbindung mit Station Menznau. Juni und Seplbr.
bedeutende Preisermäßigung. Prospekte gratis. Höflichst empfiehlt sich

24-10] v0 3 9 Lz) H. Käch-Gtraber, Besitzer

Kathreiners Malzkaffee
ist. nicht zu verwechseln mit unter grosser Reklame empfohlenem

Schweizer. Getreidekaffee, der ausschliesslich aus
geröstetem, gemahlenem Getreide besteht, dem, um es geniess-
bar zu machen, etwas Bohnenkaffee beigemengt ist. Trotz
schönem Namen haben solche Produkte absolut keinen Nährwert

und sind für Kinder geradezu schädlich. [2442
Bei Katlireiners Malaskaffee sind die im Getreidekorn

vorhandenen Nährstoffe durch das Mälzen gelöst und
der Verkauf in ganzen Körnern schützt vor jeder schädlichen
Beimischung. Für Kinder und Nervöse ist der „Kathreiner"
das idealste Frühstück. — Jede Hausfrau prüfe selbst.

^=11 ===11 It uni =11 =11 =\S

Unentbehrlich

Knie=Schoner
bereits zu Tausenden im Gebrauche,

sollte in keiner Familie fehlen.

Unterlage beim Scheuern etc- von Böden etc. Da aus Holz und Gurten gefertigt,
sehr leicht und 6olid. I vor Erkältung

Der Knieschoner schützt ' vor Ermüdung JL I*C*IS Jr 1*. «.CM».
I die Kleider

28601 Versand durch A. Pfister, Gerhavdstrasse 3, Ziiricli.

Cacao De Song.
Seit über 100 Jahren anerkannt

erste holländische Marke.
Gegründet 1790. [2001

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, billig, da sehr
ergiebig, feinstes Aroma. — Höchste Auszeichnungen.

Vertreter: Paul Widemann, Zürich II.

Médicoferment. Traubenhefe.
"398] Ausgezeichneten Erfolg, vortreffliche Ergebnisse.
Behandlung und Heilung aller Krankheiten der Haut, des Magens, Blutarmut,
Gelenkrheumatismus, Zuckerkrankheit etc. Broschüre gratis. Man wende sich
an A.-G. G. César Boss, Direktor, Le Locie (Schweiz).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Sin sehwacher jftagen

ist sehr häufig die Quelle einer Reihe von Krankheiten

und Beschwerden. Die Verdauungstätigkeit des Magens

unterstützt in hervorragendem Masse Liebigs Fleisch-

Extrakt, das seit 45 Jahren bekannte Küchenhilfsmittel.

fir Miitk li Frw!

Berner-Älpen-Milch.

Damenbinden
(Monatsbinden)

waschbar, aus weichem Frottierstoff,
das einfachste, solideste und
angenehmste im Tragen. — Per Stück
80 Cts. ; dazu passende Gürtel per
Stück Fr. 1.30. — Der Artikel wird

auf Wunsch zur Ansicht gesandt.
Diskreter Versand von

Otto Stähei in-Frölich
2226] Wäschegeschäft

Biirglen (Kant. Thurgau).

Wer seinen Kindern blühendes
Aussehen und eine kräftige Konstitution

sichern will, ernähre sie mit der

altbewährten i2361

ir Wer probt, der lobt
2429] das ärztlich empfohlene, gesetzlich geschützte Ammannsche Säug-
lings-Trockenbett „Kimlerglück", das alle Vorteile zum Gedeihen
der Kinder bietet. (Trockenliegen ohne Windeln.) Prospekte gratis durch

Una Ammann, Menziken.

Steinfels-Seife ist unübertrefflich ;

die Waschresultate damit sind denn
auch konkurrenzlos. 2

Tür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Xo. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2183

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

2186] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

+ St Jakobs-Salsam +
von Apotheker C. Trautmann, Basel.
Hausmittel I. Ranges als Universal-Heil- und
Wundsalbe für Krampfadern, Hämorrhoiden,
offene Stellen, Flechten. (5727 S) (2446
In allen Apotheken, Stadt u- Land à Fr. 1.25.

Gen.-Depot: St. Jakobs-ApotheUe, Basel.

Kluge Damen
2129] gebrauchen beim Ausbleiben
der monatlichen Vorgänge nur noch
„Eörderin" (wirkt sicher).

Die Dose Fr. 3.—.

J. Holir, Arzt
Lutzenberg (Appenzell A.-Rh).

'Kopfläuse'
samt Brut. Sofortige Beseitigung.

Versandhaus Steig 331, A, Herisau.

âA/o àâ
M/k/S5/à^

^

-
'

à / - -.^v '

à/kss, ««As»»s//k Se/?eàs Â/xc»//

I^uktkuiovt MsuskGi'N
billion tu^ru sS^ìioii Nkmll^u «jer klliwil-Â'oikmôlì-ôà) - iMli Mer über Reer

ÎSt QrÛKlìGt.
Dracbtvolls Dernsiebt; scböne 8paxier^ä!>^s iu ans kurbaus stebeude

Mbddun-^en. Di^ene tVasserversoi'^uu». Drosse, gedeckte veranda.
Deutscbe k^trelkabn. Veie^rapk u. Velepbou. Voml.duni an bis 30. 8ept.
xxveîmalixv Dailrposlv>-rbindnnA mit 8tation Menxnau. duni und 8eplbr.
bedeutsiide Dreisermä^si^un^. Drospekte gratis. Döliicbst emplleblt 8'.à

2440) ^0 3 9 1.x) ». lìîià iil,!,I>v, Desitxer

KàrsiDsrs IV!s!2:Gaffes

ist niât, xu verv-ecbseln mit unter grosser Reklame emptob-
lsnem 8obvveixer. Detreidskaüee, der aussobbessllcb aus Ze-
rostetem, ^emablenem Detrsids bsstebr, dem, um «8 Zeuiess-
bar xu maeken. et^vas Dobnenkakes bei^emsnZb Î8t. Vrotx
scbönem kamen babsn solebs Drodukts absolut keinen käbr-
^verr und sind lur Kinder ^sradexu sebädlieb. t^^42

Lei s sind die irn Detrsids-
korn vorbandenen kâbrstotks durcb das Mälxsn gelöst un à
der Verkauf in Llanxen Hörnern scbütxt vor jeâer sebadlicben
Dsimisebun^. Dür Kinder und k.ervöse ist der „katbreiner"
das idealste Drübstüek. — dede »austrau prüke selbst.

------I'. >' —»>»> ------i,^

vil»« r»îì>«K„

Knie-Scbonsr
bereits xu Tausenden im (lebraucbc,

sollte lu keiner Kamille tvblen.

knterlgge beim 3ckeusrn etc- von Löcleu etc. Da aus Holx und (lurten xefertizt,
sskr Isicbt und solid. i vor ttrkäliun? ^Der ZLniescttonei' scbüixt vor Drmüdunx ì r<18 lit. ».

I die Kleider
2W>I Versand durcb Le. Derbardstrasss 3, Ä5i»,iel,.

Lsoso Ne Zong.
8eit über 100 àkrer» anerkannt

ersie koUäncliseke ^artce.
«vxrll^âet 1VS0. )2001

Garantiert rein, leiebt lösliob, nakrkaft, billig, da ssbr
er^iediK, keinstss kroma. — «öokste ^us^eioknungsn.

Vei-trstsr i D'au! ^ViüelnaQQ, ^ürick II.

Hlêrl ivolel^meni. I^suksnkele,
^398) ^,»^^^^«îo>>netviì ZLi toIjr, v»i tivtHielRe Id, Kvbnîsse. ös
^^ndlun? und Heilung aller krankkeiten der Haut, des Nahens, lZlutarinut,
^visnkrkeuinatismus, xdueksrkrankkeit ste. krosoliüre gratis. Nan >vsnds siok
an ^..xz. Li. Lésai' Loss, Direktor, Ike Ikovie (8ekvveix).

Vcbv/ez^er ?rauen-Xeiwng — Sîâtter kür âen làsUcben àîZ

Lin sekwsotier Alanen

ist seilt- ilàâK cil s Yusiis einer Dei im von krankiteiten
und Leseittvercien. Dis VeràauunKStàtlAkelt ties UkZens

unterstützt in itervorra^enàt Nasse DisdiAS Dlsisek-

kxtrakt, äas seit 45 àitren dekannte küeitenitilfsniittsi.

Mli lli l»!

ôemei-^lpen-/Vìileli.

Darnenbinclen
(Monatsbinden)

^vasokbar, aus ^veiekein Drottierstoü,
das sintaeksts, solideste und an^s-
nànste irn d^raKen. — Der 8tüek
80 Dts. ; daxu passende Dürtei per
8tüek Dr. 1.30. — Der Artikel ^ird

aut' V^unsek xur knsiekt gesandt.
Diskreter Versand von

Otto 5iökol>n»fnöliiek
2226j ^Vàsoûo^sscîliàtt

»iirjxlvn (Kant. Dkur^au).

>N6i sàsQ làâsrid d!Üil6Nl!k8 /^U5-

8kken DQä às Kräftige Kon8titution
sieberD tvill, ernàlirs 3Î6 mit Der

altbstvüiii'tsri 1^361

VVvr prokî, àvr lobî "HW
2429) das ärxtliek emploklene, ^ssetxliok Kesokütxts ^.mniannseks 8ki„K-
IInKxs-l'rttelt.vnbetr ,,Iîii»«lvi'Klûà^, das alle Vorteile xuin Dedsiksn
der Kinder bietet, ((brockenliefen obne ^Vindeln.) brospskts gratis durcb

Sieînîeis-Leîîe ist unnbertrsltlieb;
die ^Vascbresnltats damit sind denn
aueb konknrrenxlos. L

Für S.so Franken
versenden kranko KSKkn l)1aoknakme

btto. 8 >io. si. loüetto-sibfsll 8e«fen

(oa. 60—70 IsiobtbssekädiKts 8tüoks
der feinsten l0ilktte-8si1en). j2183

ker^mann à Oo, ^Vied!kon4?ürieb.

2I36j Verlangen 8is bei Ausbleiben
und sonstigen LtörunKSN bestimmter
VorMnKS zxr»tis Drosxekt od. direkt
unser neues, unsokädliekss, ärxtliok
smpkoklsnss, sebr ertolKreiobss Mittel
à 4 Dr. (Garantiert grösste Diskretion.
Si. Aßirs l.sdonsio^iun», Zlünivk,
HeuiB,i«»>»i«i'. Dostl. 13104.

-z- 8t. Zàdz-Sslzsm -z-
von ^Vpotbok.or <t. VvaîUtu»a.liu, Rase!.
Uausmitis! I- Raugss als Univorsal-Neil- uud
VVuncisalvo kür iirampsaclsrn, Nämorrkoiclsn,
offene Stellen, klecktsn. iö727 3) j2146
tu allsu VVotbvlceu, 3tadt u. Dauâ à ?r. i. 25.

Deu.-Depotu St. lakobs-^potbske, öasel.

IZair^Sn
2129Ì Kebraueken beim kusblsiben
der inonatliobsn VorKän^e nur noob
„li'öi'ÄvrIi," (>virkt siober).

Die Dose Dr. 3.—.
?k«bz'^ ^.rxt

kuixenberg (^ppsnxsll ^4.-kb).

Ztopjlâuse^
samt Drut. 8okortiKe LsssitiZ-unZ-.

Ver8klllààil8 8tkl^ 33i, à, LeriskUl.



Lilienmilch-Seife
MARKE ZWEI BERGMÄNNE R

Bergmann* C°.

unüberfrefflieh für dieMaui'pHegß
und zur Erhaifung eines schönenfreinehTeinfS

Stück 80 Cts.

Die beste Confiture der lell seit 25 Jahren!

Schweizer Frauen-Zeitung — Blattet für den häuslichen Kreis

Firmgeschenke.
wie nebenstehende Abbildung1, speziell
für Firm-Geschenke passend ; Herren- u.
Damenuhren, Preise Fr. 15.— bis 27.50.

Präzisions-Uhren, unerreichte Auswahl.

Gg. Scherraus, St. Gallen
Hotel Hecht, zum Trauringeck. [2443

Uhren, Gold- u. Silberwaren.

Cmneuer

Chem. Waschanstalt und Kletderfärberei

Terlinden & C0.; vorm. H. Hintermeister
Küsnaeht-Zürieh

2444J erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem
Trockenreinigungs-Verfahren.

Prompte, sorgfältigste Ausführg. clirelcter Aufträge.
Bescheidene Preise. — Gratis-Schachtelpackung.

Filialen und Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

illllll!lllll[lll!!l!ll!!lllll!l[IIII!l!li!III][l!!llll!lll!ll!!l!!llllll!!!!!i:ill!lllllll!lll!llll!ll!!!ll

Kar 3t. Ujj
zahlen Sie mehr — gegenüber dem
5-Kilo-Eimer — wenn Sie bei Ihrem
Lieferanten ausdrücklich verlangen:

I Kein flluminium-Kocbtopf

5 » £etizburger
neue 1911er Erdbeerconfitiire

Pat. Wasserschiff
iiir Gasherde, Gas- und Petrolanarale
IPF" Praktische Neuheit. "TJai

cjp 43550. Elegant, erstkl. Fabrikat
ohne mehr Gas- u. Petrolverbrauch, während

des Kochens genügend heisses Wasser,
80 °/o Gasersparnis erwirkt man durch An¬

schaffung des Pat. Wasserschiffes.
Jede kluge, sparsame Hausfrau beeile
sich, das wirklich praktische Wasserschiff
anzuschaffen, die geringen Ankaufkosten

machen sich in kurzer Zeit bezahlt.
Verlangen Sie Prospekte mit Preisliste.

Wilh. Loch.er-Busch.or
o mechan. Kupferschmiede
3! Oberegg, Appenzell I.-Rh.

Rechnen Sie:
1 Rein Aluminium-Kochtopf neue

Erdb'eer-Confitüre kostet Fr. 9.20
I Eimer à 5 Kilo „ „ 7.75

Sie erhalten also für Fr. 1.45

einen Alum.-Topf (4 Liter), für den
Sie leer sonst 3—4 Franken zahlen.

Des gefeierten Dichters neuester rheinischer
Roman „Die Burgkinder" hat soeben in der

„Gartenlaube" begonnen. Wer Heft 10 durch
die nächste Buchhandlung bestellt, erhält
zugleich kostenlos die ersten 13 Kapitel des

vorzüglichen Romans von Ida Boy-Bd:
„Ein Augenblick im Paradies".

Die „Gartenlaube" ist zu beziehen: a) in Wochenheft en mit
dem Beiblatt „Die Weit der Frau" zum Preise von 25 Pf.

wöchentlich, b) in Wochennummern ohne das Beiblatt
zum Preise von 2 Mark vierteljährlich.

Verlag von Ernst Keit's Nuchf. (August Scherl) G.m.b.H., Leipzig.

unerreicht.
Dieselbe entfernt alle Dlruvinfaeiten der Tlaub,
qiebt einen frischen, blühenden Teint .' Damen die
auf örhaLtitaq ihrer Schönheit u Revze "Wert leqcn
verwenden nur Crème Sorthum h
Überall erfralHich : ParfümeRiEm Apotheken Drogueriem

Ira-Damen-Binde
ist die beste der Gegenwart.

2251J Dutzend Fr. 1 75, 6 Dutzend Fr. 10.50, 12 Dutzend Fr. 20.- frankoNachna ime. Gurtel Fr. 1.25 und 1.75. Aerztliche Broschüre gratis.
St. Fridolin-Apotheke Näfels, Markt 12.

Tisanias-Präparat für Frauen in Originalpackung.

Ulienmilck-5eifà
öerymsnnsl c°.

unuvetti-effîitt) fus clietlâuî-szklege
^chsl/ung eines sctiônen.feinmîeiâ

^Mck Lvàz.

vik beste eMià à Uöli 8kii 2S làn?

Kck^eZLer ?rAULn-^LZMng — Llàter Mr âen kàsîicbLn Kreîs

pirmgssobsnks.
wie nebenstekencts ^.dbilàng, sxsttslt
kür lnrm-Kv8vlieàv xassenci z Herren- n.
ttamennkren, RreiseRr. 15.— bis 27.55.

k^nâzeîsîons Uk^en, unerreieltte ^.ustvakl.

(Zg. 8ckerraus, 8t. dallen
ttotel Réélit, ^um Inauningsok. s2443

Uliren, Kolli- u. Zilbervrzren.

Kliem. lVssàM »ml liisiilösfÄliesöi
l^kflilllikll 6lZ., vorm. 5. 5intermeÍ8ter

24441 ei-xislt äis sckünsten Resultate vermittelt neuem patentiertem
^novlcenneînïgungs-Vvi'îski'en.

tt'nOmx'îs, s co n^tältl^süS âinezttîsn ^.ertînâ^s.
kvsàiljene preis«. — Lratis-Leiisoiitelpaekung.

Filialen und Dépôts in allen grösseren 8täüten uncl Drten cler 8eiivvsi?.

Mr K. 1.HS

labten Lis mebr — gegenüber âem
5-Rilo-Rimer — >venn Lie bei Ibrem
ttieksranten auslirüviilieü verlangen:

l Wn Aluminium lîocfttops

° » Lenàger
neue i9li" LrllbeereonNtüre

pâi. Uassefseliifs
m liszderile. ÜSZ- Mit pelrolsmiswlê
WZ?" pnskiîsv^V Nleukssî. MW

H 435SS. Llegsnè. ensikl. îpAknîksî
obns Msbr às- n. ?stro1vsrbrauob, vräb-
rsnü àss Toebens gvnngsnà bsisses Wasser.
85 "/o kasersparnis erwirbt man àrob à-

sobatknng àes ?at. Wassersebitkes.
äsüs Kings, sparsame ttaust'rau beeile
sieb, üas wirkliob praktisebe Wassersobiik
ansnsebatken, äis geringen /tnkaukkosten

maeben sieb in kurzer Reit benablt.
Verlangen Lie Rrospekte mit Preisliste.

Willi. I^OOÌ1Stt"LìI8Oli0tt
Q meeban. Lnpkersebmieäe
Z L.ppsn^ell I.-Rin

Reebnen Lis:
1 Rein ^.lnmininm-Roebtopk neue

Rräbser-ttoubtüre kostet Rr. 9 25
1 Rimer à 5 Rilo „ „ 7.75

Lis erkalten also kür Pr. l.45
einen ^.lnm.-Vopk (4 Riter), kür äsn
Lis leer sonst 3—4 Rranken sablen.

Des gefeierten tticbters nettester rbsiniscber
Roman ..Die Lurgkincler" bat soeben in cler

„Oartsnlaube" begonnen. V/er Hekt 10 öurcb
äie näckste knclibanclltmg bestellt, erkält ^u-
gleicb kostenlos bis ersten 13 Kapitel äss

vor^liglicben Romans von läa Ro^-Rä:
„Rin Augenblick im Raraäies".

Die ..darteniaube" ist be^ieüen: a) in V/ockenketl en mit
ösm Veiblalt „Die Welt üer brau" ^um ?reise von 25 ?f.
>vöLÜLntIieü, b) in Wo ckennu mniern okne üss keiblatt

?um preise von 2 lVlnrk vierteljüürllLti.

VerlaZ von Lrnst Keil's ttucüt. (^UAUst Sckerl) ti. ni.d.lü., keipttg.

uneppelcNt.
Dàà erttkecttt crlle ìlrtcStttbettSN àVàtk.
cnrebt errron fcrscbsn.. blttb.en.cten tterrtt! Do.mein àcmrf L-rbcttttmq Uvrer ösbonbert u Wàt tecjmn
ver^veàn mrr 0"èNìS 6^tîfìDUDì
ttterel! erüeltlicb ^ p^nrunienian ^novn^^^ri. t)noooer?ìeis

Irn-Osrnsn-Linâs
isi âÎS IzssîS âSr (^ENSn^Stri.

2251^ vàenâ Rr. 1 75, 6 ttàenâ Rr. 10.50, 12 vàsnâ Rr. 20.- àkoRaekna IMS. Muriel Rr. 1.25 nnct 1.75. ^.erttlieks öroseküre gratis.
8t. k^ric!0lîn°-^p0ìket(e IXâtels, àrkt 12.

l'issniss-pi'âpsnst küi' k>suen in Vriginalpaokung.
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